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Die österreichische Universitätslandschaft unterliegt zur Zeit einem gewaltigen Umstrukturierungs-
prozeß. Medizinische Fakultäten werden aus Stammuniversitäten herausgelöst und zu eigenen
Universitäten geformt. Alle Universitäten werden mit Jänner 2004 in die Autonomie entlassen.
Dieser Prozeß verunsichert und beängstigt manche Universitätsangehörige, beinhaltet aber eine
sehr große Chance für neue Entwicklungen. Mit der Autonomie wird ein gesunder Wettbewerb unter
den medizinischen Universitäten Österreichs entstehen, der dazu führt, daß sich jede Universität
inhaltlich in Forschung & Lehre positionieren muß. Schwerpunkte sollen definiert werden, so daß
man jede Universität anhand der dort vertiefend bearbeiteten Themen wiedererkennen und identi-
fizieren kann. Darüber hinaus ist jede Universität herausgefordert, Kooperationen mit Wirtschafts-
und Medienpartnern einzugehen, um einerseits zusätzliche Mittel organisieren zu können und
andererseits Positionen und Kompetenzen der eigenen Universität über Medien der Öffentlichkeit
bekannt zu machen.

Diese Ausgabe des JOURNALs FÜR FERTILITÄT UND REPRODUKTION ist ein Pilotprojekt und ich
gehe davon aus, daß sowohl die Medizinische Universität Graz als auch die Leser davon profitieren
werden. Die aktuelle Ausgabe dieses Journals beinhaltet nämlich Artikel aus dem Themenbereich
„Reproduktion und Schwangerschaft“, der von der Medizinischen Fakultät im Herbst 2002 nach
internationaler Evaluierung zu einem Forschungsschwerpunkt ernannt wurde. Innerhalb dieses
Schwerpunktes werden folgende Subthemen beforscht:

● Stammzellen – Grundlagenforschung und Therapie
● Keimzellen
● Pränataldiagnostik
● Schwangerschaftspathologien und Plazenta
● Abortus und Frühgeburt

Aus jedem Bereich finden Sie einen Artikel in diesem Heft, der deutlich machen soll, daß die inter-
disziplinäre Zusammenarbeit zwischen Gynäkologen und Geburtshelfern, Histologen und Embryo-
logen, Pathologen, Pathophysiologen, Biochemikern, Urologen und Genetikern ein sehr effizienter
Weg ist, ein Forschungsgebiet gründlich zu bearbeiten. Grundlagenforschung und klinisch ange-
wandte Forschung ergänzen sich.

Ich hoffe, daß Sie durch die Artikel in dieser Ausgabe des JOURNALs FÜR FERTILITÄT UND
REPRODUKTION einen Einblick in die vielfältige Forschungstätigkeit bekommen, die im Schwer-
punkt „Reproduktion und Schwangerschaft“ an der Medizinischen Universität Graz geleistet werden.

Dem Verlag gilt ein besonderer Dank, daß er sich an diesem Pilotprojekt beteiligt, dadurch in
diesem Fall auch Sprachrohr für die Medizinische Universität Graz ist und mithilft, universitäre
Forschungsergebnisse für praktizierende, niedergelassene Ärzte, Ärzte in Krankenhäusern und
Studenten zugänglich zu machen.

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre.

o. Univ.-Prof. Dr. Gottfried Dohr
Institut für Histologie und Embryologie
Medizinische Universität Graz
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Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.
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